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2. Kreisklasse Herren Gruppe 08

FC Bennigsen IX : TTC Onyx Schulenburg III 
Dienstag, 22.11.2022, 20:00 Uhr

Kölzer und Vergin in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom FC Bennigsen IX, als Roland Kölzer
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TTC Onyx Schulenburg III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kölzer und Vergin, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber
vom FC Bennigsen IX ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Haschemi / Werner bei
der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Grube / Westphal. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Hrassnigg / Paasch und Stappenbeck / Wiesener, das
Hrassnigg / Paasch letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nicht einen Satzgewinn überließen Kölzer / Vergin ihren
Gegnern Meier / Schaarschmidt beim sicheren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Ali Haschemi gelang es Klaus-Peter Wiesener zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch
bestätigte. Zwei Sätze lang fand daraufhin Richard Werner gegen Gerhard Stappenbeck das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Hans-Joachim Hrassnigg bezwang anschließend Andreas
Westphal in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Peter Paasch, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Torsten Grube verlor. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Roland Kölzer seinen Gegner Lars
Schaarschmidt beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte am Nachbartisch Bernd Vergin beim 11:4, 11:0, 11:1 gegen Achim Meier. Hierbei
überließ Vergin seinem Kontrahenten lediglich 5 Punkte im gesamten Spiel. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des FC Bennigsen IX und des TTC Onyx Schulenburg III. Einen Sieg
verpasste Ali Haschemi bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Gerhard Stappenbeck und er konnte
das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden
Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa gleichstark in die Partie. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Passende
spielerische Mittel hatte Richard Werner indessen letztlich parat, um Klaus-Peter Wiesener zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Hans-Joachim Hrassnigg über die 1:3-Niederlage
gegen Torsten Grube hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 7:5. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Peter Paasch und Andreas Westphal, die
Peter Paasch letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
In vier Sätzen gewann Roland Kölzer gegen Achim Meier und gab dabei nur einen Satz her. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet. Bernd Vergin hatte im Spiel
gegen Lars Schaarschmidt am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wie
eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Vergin seinem Kontrahenten
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weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Der 9:5-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den FC Bennigsen IX am 30.11.2022 gegen den
TTV Linderte erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Onyx Schulenburg III erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:11. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 FC Bennigsen IX

Doppel: Haschemi / Werner 0:1, Hrassnigg / Paasch 1:0, Kölzer / Vergin 1:0 
Einzel: A. Haschemi 1:1, R. Werner 1:1, H. Hrassnigg 1:1, P. Paasch 1:1, R. Kölzer 2:0, B. Vergin 1:
0 

 TTC Onyx Schulenburg III
Doppel: Stappenbeck / Wiesener 0:1, Grube / Westphal 1:0, Meier / Schaarschmidt 0:1 
Einzel: G. Stappenbeck 2:0, K. Wiesener 0:2, T. Grube 2:0, A. Westphal 0:2, A. Meier 0:2, L.
Schaarschmidt 0:1


